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mit kapitalem Wels  mit kapitalem Wels  
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in dieser Ausgabe:

facebook.com/sportfischerverden

JHV am 23. Februar

Abgabe der Fangkarte bis 10.1.

Erlaubnisscheine 

20.1. - 12.2.
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Liebe Angelfreunde,

… und wieder geht ein Jahr zu Ende.

Zum Jahresende betrachtet man das vergangene 
Jahr, aber auch die Neuerungen und Veränderun-
gen für das kommende Jahr. Man stellt fest, wie 
schnell die Zeit vergangen ist und erinnert sich 
an besondere Ereignisse. Aber auch an Dinge, die 
man versäumt hat, wie zum Beispiel öfter zum 
Angeln zu gehen. Zumindest geht es mir so.

Die Vereinsveranstaltungen wurden wieder un-
ter der Leitung unserer Sportwarte Torben und 
Lea und der Jugendwarte Bernd und Lukas mit 
ihren Helfern in gewohnter Weise erfolgreich 
durchgeführt. Gerade im Bereich der Kinder und 
Jugendlichen sind sehr viele Veranstaltungen 
durchgeführt worden. Hier wird eine sehr gute 
Arbeit für unseren Vereinsnachwuchs verrichtet. 
Ein Dank auch an Gunter Kienitz, der zwei Mal 
im Jahr mit einigen jungen Anglern zum Bran-
dungsangeln fährt.

Mit dem Jahreswechsel ist dann auch bald wieder 
die Zeit gekommen, unsere alljährliche Mitglie-
derversammlung abzuhalten. Sie findet statt am 
23. Februar 2020. Die Einladung mit Tagesord-
nung findet Ihr in dieser Ausgabe des „Angelha-
ken“. Ich bitte um rege Beteiligung.

Am vierten Bankgeschäftstag des Monats Januar 
2020 werden wir wieder den Mitgliedsbeitrag ab-
buchen. Fall sich bei dem einen oder anderen die 
Bankverbindung geändert haben sollte, so bitten 
wir um rechtzeitige Mitteilung – möglichst noch 
vor Weihnachten! Hierzu bitte ausschließlich den 
in der Geschäftsstelle bzw. über Internet erhältli-
chen Vordruck SEPA-Lastschriftmandat benut-
zen! Diese Vorgehensweise erspart uns viel Arbeit 
bei Rückbuchungen und Euch die dabei entste-
henden Kosten. In der Regel sind dies 5 Euro, die 
Ihr bitte bis zum 31. Januar mit überweist, wenn 
eine Rückbuchung vorliegt. Eine erneute Abbu-
chung ist in diesen Fällen nicht möglich! 

Ein weiterer wichtiger Termin ist, wie in jedem 
Jahr, der 10. Januar. Bitte denkt an die Abgabe 
der Fangmeldungen. Auch die Nichtfänger sind 
für unsere Auswertung wichtig. Und bitte nicht 
vergessen, die Zusammenfassung auszufüllen, 
und den Schein, falls noch nicht geschehen, zu 
unterschreiben. Ansonsten ist die Fangmeldung 

ungültig und das Ganze kostet dann 
noch mal 10,- € ….

Die Ausgabe der Erlaubnisscheine für 2020 
erfolgt wieder direkt in der Geschäftsstelle und 
nicht per Post. Diese Praxis hat sich bewährt, hat-
ten wir in den letzten Jahren doch keine Probleme 
mehr mit nicht erhaltenen (oder angeblich nicht 
erhaltenen) Angelpapieren. Zusätzlich erfolgt die 
Ausgabe der Erlaubnisscheine auch anlässlich 
unserer Mitgliederversammlung. Näheres hierzu 
in der Einladung zur Mitgliederversammlung im 
Innenteil des Heftes.

Im Namen des Vorstandes wünsche ich Euch und 
Euren Familien ein frohes Weihnachtsfest, einen 
friedvollen Jahreswechsel und ein gesundes Jahr 
2020 verbunden mit einem kräftigen „Petri Heil“.

Wolfgang Kracht 
– 1. Vorsitzender –

Bericht des 1. Vorsitzenden
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Malereibetrieb
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Anträge müssen unter Einhaltung der Fristen lt. Satzung beim Vorstand des Verein der Sportfischer 
Verden (Aller) e.V., Tempelpforte 10, 27283 Verden (Aller), schriftlich eingereicht werden. Rechtzei-
tig eingereichte Anträge sowie das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung liegen in der Zeit 
vom 13. Januar bis 17. Februar 2020 in der Geschäftsstelle während der Öffnungszeiten aus.

Der Vorstand

1. Begrüßung und Feststellung der
 ordnungsgemäßen Einberufung 
 und der Beschlussfähigkeit

2. Bericht des 1. Vorsitzenden

3. Genehmigung des Protokolls der 
 ordentlichen Mitgliederversammlung 
 vom 24. Februar 2019

4. Berichte der Ressortleiter
 a. Gewässerwart
 b. Sportwart
 c. Jugendwart
 d. Schatzmeister
 e. Prüfungsbericht der Kassenprüfer
 f. Entlastung des Vorstandes

5. Ehrungen langjähriger Mitglieder

15 Minuten Pause

6. Sonstige Ehrungen

7. Wahl des Ehrenrates

8. Wahl von 3 Kassenprüfern

9. Anträge

10.  Verschiedenes

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
des Verein der Sportfischer Verden (Aller) e.V.

Am Sonntag, 23. Februar 2020, um 14.00 Uhr, in Haag’s Hotel Niedersachsenhof 
in Verden (Aller), Lindhooper Straße 97

Tagesordnung

Liebe Angelfreunde,
mit unserem „Angelhaken“ informieren wir euch regelmäßig über alle wichtigen 
Themen in und rund um unseren Verein. Wenn ihr auch zwischendurch 
aktuell informiert sein wollt, dann liked uns unter 

                           fb.com/sportfischerverdenfb.com/sportfischerverden 
und seid immer auf dem Laufenden.

Verein der Sportfischer Verden (Aller) e.V.Verein der Sportfischer Verden (Aller) e.V.

V
ER

EIN
D

ER
SPO

RTFISCHER VERDEN
(A

LL
ER

)
e.

V .

Erlaubnisscheinausgabe!

Die Erlaubnisscheine für das Jahr 2020 können in der Zeit vom

20. Januar bis 12. Februar 2020
jeweils Montag und Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr in der Geschäftsstelle des 
Vereins, Tempelpforte 10, 27283 Verden (Aller) abgeholt werden.

Danach bis zum 06. Juli 2020 nur noch am Montag zur gewohnten Öffnungszeit  
von 17.30 bis 19.00 Uhr.

Bis dahin nicht abgeholte Erlaubnisscheine werden dann per Post versandt. 

Sollten die Erlaubnisscheine auf dem Postweg verloren gehen, gibt es keinen Anspruch 
auf kostenfreien Ersatz.

Die Ausgabe der Erlaubnisscheine erfolgt nur gegen Vorlage des Personalausweises / 
Sportfischerpasses und nur nach Abbuchung des Mitgliedsbeitrages  
(Anfang Januar 2020).

Zusätzlich zu den normalen Ausgabeterminen
können die Erlaubnisscheine 2020 vor der Mitgliederversammlung am 23.02.2020 
in der Zeit von 13.00 bis 14.00 Uhr abgeholt werden. Bei Bedarf auch in der Pause 
oder nach dem Ende der Versammlung.

Der Vorstand
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Umfangreiche Kenntnisse aus den The-
menbereichen Fisch-, Gewässer-, Ge-

setzes-, und Gerätekunde, dazu Grundwis-
sen über Natur-, Tier-, und Umweltschutz. 
Das wurde in einem vom Verein der Sport-
fischer Verden (Aller) e.V. durchgeführten, 
8-wöchigen Lehrgang vermittelt

Viel Theorie. Damit die Praxis nicht zu kurz 
kam, gab es dazu noch einige Termine „am 
Wasser“. Dort konnten die angehenden Ang-
ler dann auch mal selbst eine Angelrute in 
der Hand halten und mit etwas Glück und 
unter fachkundiger Anleitung vielleicht so-
gar einen Fisch an Land ziehen.

„Ein guter Kurs mit sehr interessierten Teil-
nehmern. Hat Spaß gemacht.“ So der Kom-
mentar des Lehrgangsleiters David Bröcker.

Zum Abschluss dann die Prüfung am 20. 
November. 45 Punkte mussten, 60 Punkte 
konnten erreicht werden. Letzteres gelang 
immerhin acht Teilnehmern!

Lohn der Mühe: Der Ausweis über die be-
standene Fischerprüfung. Dieser ist in Nie-
dersachsen Voraussetzung zum Erwerb des 
Fischereierlaubnisscheins, welcher - Ver-
einszugehörigkeit vorausgesetzt - zur Aus-
übung des Angelsports an einer Vielzahl von 
Gewässern berechtigt.

Wir gratulieren und wünschen „Petri Heil“.

Rainer Becker 
- 2. Vorsitzender -         

Fischerprüfung im Landhotel „Zur Linde“ 
in Hutbergen
Alle 38 Teilnehmer erfolgreich / Acht erreichen die volle Punktzahl

Alle bestanden. Wir gratulieren.

Angelhaken aktuell
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Über ein Jahr Streit. Vorübergehende 
Einigungen, erneute Zerwürfnisse, di-

verse Treffen, Runde Tische, Beteiligung von 
Behörden, Kommunalpolitikern, der Polizei 
gar…. Derartige Formen hatte eine Ausein-
andersetzung zwischen einigen Landwirten 
als Grundeigentümern und der Achimer 
Anglerschaft angenommen. Dabei ging es 
lediglich um den motorisierten, d.h. automo-
bilisierten Zugang zur Weser-Angelstrecke 
„Bierdener Marsch“. Hierüber wurde, wie 
gesagt, längere Zeit erbittert gestritten. Und 
dann schließlich, als schon niemand mehr 
daran zu glauben gewagt hatte - die Einigung!

Die diesbezüglichen Vorgänge gaben wieder-
holt Anlass für umfangreiche Artikel in der 
Lokalpresse und sollen hier nicht weiter ver-
tieft werden.

Warum aber interessiert all das auch uns, als 
Verdener Angelverein? Ganz einfach. Der 
Verdener Verein bildet, zusammen mit eini-
gen anderen Angelvereinen der Region, die 
Pachtgemeinschaft Weser IV, welche ihren 
Mitgliedern die wechselseitige Nutzung von 
Angelgewässern ermöglicht. Die Befischung 
der Weser an der sogenannten „Bierdener 
Marsch“ ist daher auch jedem aktiven Mit-
glied unseres Vereins gestattet. Und damit es 
dabei nicht zu Missverständnissen oder gar 
Gesetzesüber-tretungen kommt, soll die nun 
getroffene Regelung nachfolgend erläutert 
werden:

-  In dem betreffenden Bereich befinden sich 
nun 4 definierte, ausgeschilderte Angler- 

Parkplätze. Jeder Platz hat ca. 20m Stelllän-
ge. Geparkt werden darf nur zwischen den 
beiden, den Platz begrenzenden Schildern 
(s. Abb.). Wenn der Platz voll ist: Zurück 
fahren!

-  Das Abstellen von PKW ist  n u r  mit Park-
marke (erhältlich beim Achimer Verein) 
gestattet. Diese muss deutlich sichtbar am 
bzw. im Fahrzeug angebracht werden.

-  Es muss so geparkt werden, daß landwirt-
schaftliche Fahrzeuge den Weg ungehin-
dert passieren können.

-  Die Plätze sollen (was eigentlich selbstver-
ständlich ist) sauber gehalten werden.

Nun zu den Plätzen selbst:

Parkplatz 1 befindet sich in der Achimer 
Marsch. Man erreicht ihn am besten über die 
Straße „Zur Achimer Marsch“. Der Straße 
folgend findet man die Parkmöglichkeit auf 
der rechten Seite. Dort befindet sich ein Gra-
ben (Braake). Wenn man dem Grabenverlauf 
folgt gelangt man an den Lüssenhafen, oder 
aber auch einfach geradeaus zur „Bacardi 
Beach“.

Parkplatz 2 befindet sich in der Bierdener 
Marsch vor der Gewehrkuhle, rechte Seite. 
Von hier aus erreicht man die Große Braake, 
die Rottkuhle und den Lüssen-
hafen.

Was lange währt wird (hoffentlich)  
endlich gut 
Zugangsregelung für Angelplätze  
an der Bierdener Marsch unter Dach und Fach
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Fischerprüfung!

Der nächste Vorbereitungslehrgang zur Fischerprüfung beginnt am
Dienstag, 25. Februar 2020

Interessenten sollten sich zu diesem Lehrgang kurzfristig anmelden, da bereits erste
Anmeldungen vorliegen.

Anmeldeschluss Mitte Februar 2020!

Der Lehrgang läuft etwa acht Wochen mit einem theoretischen und einem
praktischen Teil.

Es werden max. 38 Personen zugelassen. Anmeldeformulare erhalten Sie in unserer
Geschäftsstelle oder aus dem Internet: www.sportfischer-verden.de

Die Lehrgangsgebühr beträgt
für Erwachsene: € 125,–
für Jugendliche: € 75,–

und beinhaltet Lehrmaterial.

Skat- und Doppelkopfturnier 2020

Der Verein der Sportfischer Verden (Aller) e.V.  
lädt die Mitglieder des Vereins
zum Skat- und Doppelkopfspielen ein.
Spielbeginn: 19.00 Uhr

Freitag 10. Januar  2020**
Freitag 24. Januar  2020**

*Anmeldung ab dem 01. November 2019  
im Angelcenter Verden oder Angelshop Verden.
**Anmeldung an den Doppelkopf – Skat – Spieltagen.  
Restplätze bis Donnerstag in den o.g. Angelgeschäften bis 17.00 Uhr in der Woche vor dem 
Kartenabend.
Das Startgeld in Höhe von 10,00 € ist bei der Anmeldung zu entrichten. Dies wird in voller Höhe 
für die Beschaffung der Sach- und Fleischpreise verwendet.
Die Teilnehmerzahl ist auf 36 Personen begrenzt.                           

Der Vorstand
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Parkplatz 3 befindet sich, dem Weg weiter 
folgend, nach der Durchfahrt zwischen Gro-
ßer Braake / Kleiner Braake, nach ca. 600m 
auf der linken Seite. Von dort gelangt man an 
die Weser.

Zu Parkplatz 4 kommt man, wenn man der 
Betonstraße aus Richtung Parkplatz 3 weiter 
in Richtung Weserbogen folgt. Die Parkflä-
che befindet sich dann auf der rechten Seite. 

Die Plätze (Abb. S. Karte) werden kontrolliert 
durch: die Fischereiaufsicht Achim sowie 
durch die zuständige Polizeidienststelle auf 
Anforderung!

So. Mit dieser sehr deutschen Regelung soll-
te jetzt eigentlich nichts mehr schief gehen 
können. Falls doch: Pech gehabt, weil nicht 
an die Regeln gehalten! Wir haben jedenfalls 
darauf hingewiesen.

Weiterhin viel „Petri Heil“ und alles Gute 
zum Jahresausklang wünscht

Rainer Becker 
- 2. Vorsitzender -          

±
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Parkplatz 3, Bierdener Marsch.

Parkplatz 1, Achimer Marsch.

Parkplatz 2, Bierdener Marsch, Braake.

Parkplatz 4, Bierdener Marsch, Gewehrkuhle.
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61 Vereinsmitglieder fanden sich am 13.  
Oktober um 6:30 beim Vereinsheim zum  
traditionellen Königsangeln auf Raubfisch 
ein. Geangelt wurde bis 12:00. Danach traf 
man sich beim „Verdener Wappen“ zum Wie-
gen. Es wurden, anders als erwartet, viele 
Hechte gefangen, während das Ergebnis bei 
Barsch und Zander zu wünschen übrig ließ.    

Spätsommerlich mild. So lässt sich das Wet-
ter des 13. Oktober beschreiben. Eigentlich 
das Gegenteil eines typisch windig-kühlen 
Herbst- und damit auch Hechttages. Den-
noch wurden bei unserem diesjährigen 
Raubfisch-Königsangeln überwiegend Hech-
te gefangen. Stolze 13 Stück mit einem Ge-
samtgewicht von 32.721 g konnten zur Waa-
ge gebracht werden. Der Königshecht, mit 

einem Gewicht von 6.834 g, kam dabei aus 
der Aller (Nähe Nordbrücke) und wurde 
von Rolf Vesper gefangen. Die Methode mit 
Stellfischrute und totem Köderfisch führte 
hier zum Erfolg.

Eher mager sah es hingegen bei Barsch und 
Zander aus. Letztere waren mit gerade mal 
drei Exemplaren im Gesamtgewicht von 
6.161 g vertreten, während die Anzahl maßi-
ger Barsche (4 Stück, Gesamtgewicht 1.080 g) 
- unter Berücksichtigung des momentan äu-
ßerst prallen Barschbestandes - fast schon so 
etwas wie Fehlanzeige bedeutete. Immerhin 
424 g wog der größte Barsch (Fänger: Pa-
trick Deck). Den größten Zander - ein an-
ständiges Exemplar von 3.650 g - fing Ronny 
Spehling. 

Königsangeln Raubfisch 2019
Wetter gut, Fangergebnis ordentlich 

Patrick Deck, Ronny Spehling, Marie Kienitz, Rolf Vesper und Torben Kasparak (v.l.) 
freuen sich über das Ergebnis.
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Auch die Jugend war mit dem Fang zweier 
Hechte von 2.137g bzw. 3.055 g vertreten. Fän-
gerin beider Fische war hier Marie Kienitz.

Besonders erfreulich: Die hohe Anzahl von 
61 Veranstaltungsteilnehmern. Dies zeigt 
einmal mehr die gleichbleibende Beliebtheit 
zentraler Angelveranstaltungen, wie es das 
alljährliche Raubfisch- Königsangeln dar-
stellt. Der Saal im „Verdener Wappen“ war 

beim anschließenden, gemein-
samen Essen jedenfalls gut gefüllt  
(s. Bild).

Eine insgesamt gelungene Veranstaltung mit 
Erwartung auf Fortsetzung im nächsten Jahr.    

Bis dahin viel „Petri Heil“

Rainer Becker 
- 2. Vorsitzender -  

Gut besucht: das Veranstaltungslokal „Verdener Wappen“.

Ronny Spehling fing den größten Zander. Sportwart Torben Kasparak und Rolf 
Vesper mit dem Königshecht.
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durchgeführt. Neben der obligatorischen E-
Befischung kamen Stellnetze zum Einsatz. 
Der Fang wurde, wie immer, gemessen, die 
Arten (Rotfedern, Hechte, Schleie, Barsche 
und Aale) bestimmt und alles zu Protokoll 
genommen. Bestätigt haben sich dabei alle 
bisherigen Erkenntnisse, wonach dieses Ver-
einsgewässer über einen reichhaltigen Fisch-
bestand mit guter Reproduktionsfähigkeit 
verfügt.

Insofern also keine besonderen Vorkomm-
nisse.

Zu guter Letzt gab´s dann aber doch noch 
einen Aufreger. Kurz vor Abschluss des 
Fangtages (ich hatte mich schon wieder auf 
den Heimweg gemacht), meldete sich beim 
wöchentlichen Einkauf im Supermarkt mein 
Handy. „Wir haben hier einen Wels von 1.20 
m Länge. Was sollen wir damit tun?“, so die 
Anfrage aus Stedorf. „Macht ein Foto und 
lasst ihn wieder schwimmen“, lautete meine 
Antwort. Der Wels freut sich also weiterhin 
am guten Fischbestand des Sees. Und wer 
möchte, kann ja mal in Stedorf gezielt auf 
Großwels ansitzen. Bleibt eigentlich nur die 
Frage: Wie kommt der da rein? Vermutun-
gen gibt´s zwar einige, aber - wie so häufig 
- nichts Genaues weiß man nicht….

Rainer Becker 
- 2. Vorsitzender -   
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E-Befischung im Uferbereich.

Dieser Hecht will noch was werden...

Auch bei Klein(st)fischen:  
Messen und wiegen war angesagt.

Angelhaken Aktuell

Solche Welse gibt 
es im Stedorfer 

Baggersee.

Und weiter läuft das vom Anglerverband 
Niedersachsen e.V. (AVN) in Zusam-

menarbeit mit dem Berliner Leibniz-Institut 
für Gewässerökologie und Binnenfischerei 
(IGB) durchgeführte Baggersee-Projekt.

Zur Erinnerung: BAGGERSEE ist ein Ver-
bundprojekt der genannten Institutionen 
sowie der Technischen Universität Berlin, 
in Kooperation mit 20 niedersächsischen 
Angelvereinen, zwei Privatpersonen und 
der Stiftung Naturschutz im Landkreis Ro-
tenburg (www.baggersee-forschung.de).  
Das Projekt wird aus öffentlichen Mitteln 
gefördert (Bundesministeri-
um für Bildung und For-
schung u.a.).

Worum geht es dabei?

Kleine Baggerseen mit 
einer Größe unter 50 ha 
sind in der Bundesre-
publik weit verbreitet. 
Von der EU-Wasser-
rahmenricht l inie 
werden sie jedoch 
nicht erfasst. Über 
ihre ökologische 
Bedeutung ist daher 
wenig bekannt. 
 

Gleiches gilt für ihren ökonomischen und 
sozialen Wert - beispielsweise als Naherho-
lungsraum. Vielfach werden Baggerseen von 
Angelvereinen genutzt, die dort traditionell 
Fischbesatz durchführen. Demgegenüber 
gibt es andere Baggerseen, die von Bewirt-
schaftungsmaßnahmen, wie sie der Besatz 
im Verbund mit Angelfischerei darstellt, 
unberührt bleiben. Ein langfristig angeleg-
ter, großflächiger Vergleich derartiger, durch 
menschliche Aktivität entstandener Gewäs-
ser, ist - auch im Rahmen der Nationalen 
Biodiversitätsstrategie der Bundesregierung - 
von besonderem Interesse. Ein Schwerpunkt 
des Projektes liegt auf der Untersuchung des 
Einflusses strukturverändernder Maßnah-
men (Einbringen von Totholz, Schaffung von 
Flachwasserzonen) auf ökologische Vielfalt 
und Produktivität der Seen.

Wir sind mit unserem Gewässer, dem 
Stedorfer Baggersee, seit drei Jah-

ren Teil dieses Projektes, dessen 
Laufzeit insgesamt 6 Jahre be-

tragen wird.        

Die jetzt wieder anstehen-
de Herbstbefischung 

wurde von Sven 
Mattern, Julian 
Schmidt, An-
dreas Maday 

und Alexander 
Türck (alle IGB) 

Großwels im Stedorfer Baggersee:  
„Was sollen wir mit dem machen?“ 
Herbstbefischung des Gewässers in Stedorf 
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Lebensmittel (oder auch solche Stoffe,  
Tiere, Pflanzen, die nicht obligatorisch 

der menschlichen Ernährung dienen - Fluss-
fische zum Beispiel) werden in Deutschland 
auf das Vorhandensein von Schadstoffen 
untersucht. In Niedersachsen ist dafür das 
Landesamt für Verbraucherschutz und Le-
bensmittelsicherheit (LAVES) zuständig. 
Bezogen auf unsere, sprich anglerischen 
Wirkungs-zusammenhänge gibt das LAVES-

Dezernat für Binnenfischerei den Ton an. 
Und wie gelangt man dort an „Material“ für 
derartige Untersuchungen? Nun, indem man 
z.B. Angelvereine um Mitarbeit bei der Pro-
benbeschaffung (s. Aufruf zum Brassenfang!) 
bittet.

Besagte Vorgehensweise hat sich in diesem 
Jahr allerdings als Fehlschuss erwiesen. Die 
Aller scheint (fast) keine Brassen mehr zu be-

Aale … 
müssen sterben für die Wissenschaft
LAVES führt alljährliche E-Befischung der Aller durch 

Lutz Meyer, Anna Minuth (NLWKN), 
Reinald Werner und Eva Mosch 
vom LAVES (v.l.)
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Reinald Wener und Lutz Meyer bei der Arbeit.

herbergen. Ein einziger, ausreichend großer 
Fisch dieser Art konnte beim Pachtgemein-
schaftsangeln aus der Aller gelandet und dem 
LAVES zur Verfügung gestellt werden.

Aber es gibt ja auch noch Aale. Fische also, 
die mit ihrem hohen Fettgehalt prädestiniert 
für das Speichern aller möglichen Stoffe aus 
der Umwelt scheinen. Dem Aal kann man 
auch einfacher elektrisch beikommen als bei-
spielsweise großen Brassen, die sich, sofern 
überhaupt vorhanden, bei Annäherung des 
elektrischen Feldes schnurstracks in tiefere 
Gewässerbereiche begeben und dann für die-
se Methode nicht mehr erreichbar sind.

Das LAVES ist sich über diese Zusammen-
hänge im Klaren und schickt uns daher 
einmal im Jahr, vorzugsweise zur schönen 

Spätsommerzeit, ein Untersuchungs-Team, 
welches dann hauptsächlich Aale - die haben 
wir ja momentan wieder reichlich - fängt.

Und so war es dann auch in diesem Jahr 
wieder soweit: Für den 4. September hat-
ten sich Eva Mosch (LAVES), Anna Minuth 
(NLWKN), Reinald Werner und Lutz Mey-
er (beide LAVES) bei uns zur alljährlichen 
Probennahme mittels E-Befischung ange-
kündigt. Um es kurz zu machen: Aale kamen 
reichlich raus. Ich verrate aber nicht wo. Im 
Übrigen sprechen die Bilder auf dieser und 
den folgenden Seiten für sich.     

Ein Wort noch zum Abschluss:

Bei all der Analysiererei und insbesondere 
vor dem Hintergrund dramatisch niedrig 
angesetzter Grenzwerte im Verbund mit 
hochentwickelter Analysetechnik bleibt es 
nicht aus, daß immer mal wieder was gefun-
den wird. Die Presse greift solche Ergebnisse 

dankbar auf (s. „Giftstoffe in Aal und Brasse“ 
in der Verdener Aller Zeitung), macht sich im 
Allgemeinen aber nicht die Mühe, die Dinge 
in einen größeren Zusammenhang zu stellen, 
um dadurch zu einer vernünftigen Betrach-
tungsweise zu kommen. Die Öffentlichkeit 
ist dann erst einmal wieder alarmiert: Gefahr 
droht, es ist alles vergiftet, alles tot, die böse 
Industrie... 

Aber ist das auch wirklich so? Nein, denn es 
gibt ja noch den ANGELHAKEN. Wir klären 
auf, haben das in den vergangenen Jahren zu-
mindest (s. z.B. AH Nr. 150, Ausgabe 2 / 11 
oder AH Nr. 183, 3 / 19) mehrfach versucht. 
Ob´s was nützt? Wer weiß.  

Die abgebildeten, schönen Aale 
mussten jedenfalls ihr Leben zum 
Zwecke der analytischen Wahrheitsfindung 
lassen. Eigentlich schade drum. Aber wenn´s 
nun eben höheren Zwecken dient, sprich mit 
vernünftiger Begründung geschieht - so sei´s 
drum.

„Petri Heil“ - mit Angelrute - wünsche ich al-
len, die sich dem Aalfang verschrieben haben. 

Rainer Becker 
- 2. Vorsitzender -   

Die Aller hat offensichtlich einen guten Aalbestand.

Präperation eines Rotauges: Leber- und Muskel-
gewebe werden entnommen.
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Bericht der Gewässerwarte für 2018

Die neue Küche, von uns perfekt geplant...
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Die Redaktion und der Vorstand
des Verein der Sportfischer Verden (Aller)

wünschen allen Mitgliedern
und deren Angehörigen

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches

Petri Heil für 2020

V
ER

EIN
D

ER
SPO

RTFISCHER VERDEN
(A

LL
ER

)
e.

V .



26 27

JugendJugend

V
ER

EIN
D

ER
SPO

RTFISCHER VERDEN
(A

LL
ER

)
e.

V .

Da ist sie also wieder: die dunkle Jahres-
zeit mit ihren langen Abenden und ent-

sprechend kurzen Tagen. Schlechtes Wetter 
herrscht überwiegend. Und überhaupt sind 
die Angelbedingungen eher mau. Ans Was-
ser geht jedenfalls kaum jemand. Für geräte-
kundliche Trockenübungen aller Art ist die 
Jahreszeit jedoch optimal.

Am 16. November trafen sich Jungangler 
und Jugendgruppe, um unter Anleitung 
sachkundiger Betreuer etwas über die sinn-
volle Zusammenstellung einer Angelausrüs-
tung, inklusive verschiedener Montagetypen, 
zu lernen sowie die erworbenen Kenntnisse 
bei der Herstellung von Vorfächern, Futter-
körben und Angelgewichten auch praktisch 
umzusetzen. Nachdem vormittags die Ju-

gendgruppe „dran“ war, konnten sich am 
Nachmittag die Jungangler beweisen. Fein-
motorik war gefragt. Übung und Geduld 
ebenso.

Theorie und Praxis also. Theoretisch ging es 
z.B. darum, klarzustellen, was etwa mit ei-
nem bestimmten Montagetyp erreicht wer-
den soll. Wie werden Strömungsverhältnisse, 
Gewässerbedingungen, das Verhalten von 
Zielfischarten etc. berücksichtigt? Welche 
Fehlermöglichkeiten gibt es? Wie kann man 
diese korrigieren?

Die handwerkliche Seite kam jedoch nicht zu 
kurz. Die erfahrenen Betreuer demonstrier-
ten das Erstellen einer Reihe von Montagen 
am praktischen Beispiel. Dabei wurde gleich 
auf eventuelle Fehler hingewiesen, welche 

sich bei diesen Arbeiten einschleichen und 
für erheblichen Frust sorgen können. Da-
nach gab´s reichlich Gelegenheit mit dem 
bereitgestellten Material unter Anleitung zu 
arbeiten und sich selbst Angelzubehör herzu-
stellen. Besonders eifrige Teilnehmer dürften 
mit dem selbst hergestellten Zubehör bis weit 
in die nächste Saison versorgt sein.

Zu dieser Veranstaltung noch ein Wort in 
eigener Sache: Der Verein betreibt eine in-

tensive Jugendarbeit. Die entsprechenden 
Aktivitäten sind vielfältig. Neben dem in 
diesem Beitrag dargestellten gerätekundlich-
praktischen Instruktionen, gibt es gemeinsa-
me Ausflüge und Feiern. Nicht zu vergessen 
unsere Angelveranstaltungen, wie z.B. An- 
und Abangeln auf Fried- und Raubfisch, das 
Aalangeln, Nachtangeln usw. All dies wird, 
nicht zuletzt, auch durch die Unterstützung 
seitens großzügiger Spender möglich. Bei ih-
nen möchten wir uns im Namen von Jugend-

gruppe und Jungangler-
gruppe herzlich bedanken.

Bernd Hundertmark 
– 1. Jugendwart –

Lukas Look 
– 2. Jugendwart –

Geschicklichkeit ist Voraussetzung
„Basteltag“ der Jugendgruppe im Vereinsheim 

Sorgfältig bereitet Manuel Maas Material für die 
Nachmittags-Gruppe vor.

Grau ist alle Theorie – doch bevor man loslegt, sollte man schon wissen, worum es geht. Jede Menge Kleinkram soll zu tragfähigen Vorfächern verarbeitet werden.

Manuel Meyer zeigt Lina Dierks wie man den Ha-
ken wirklich fest an die Schnur bekommt.



2928

motorisierte Geräte von STIGA

Ihr Fachhändler für …

• Verkauf
• Reparatur
• Verleih

FRAGEN SIE NACH DEN
NEUEN MODELLEN!

Aller-Weser Technik GmbH

Am Allerufer 21

27283 Verden

TELEFON 0 42 31/9 74 2–0

FAX 0 42 31/9 74 2–29

• 
• 

Am Allerufer 21

27283 Verden

TELEFON

FAX

Aller-Weser Technik GmbH

Am Allerufer 21

27283 Verden

TELEFON 0 42 31/9 74 2–0

FAX 0 42 31/9 74 2–29

motorisierte Geräte von STIGA

Ihr Fachhändler für …

• Verkauf
• Reparatur
• Verleih

FRAGEN SIE NACH DEN
NEUEN MODELLEN!

Kapitaler Fisch

Fischart: Aal
Gewicht: 875 g
Länge: 80 cm
Gewässer: Weser
Fänger: Otto Hermann
Fangtag: 23.08.2019
Köder: Wurm

Aal

Fischart: Aland
Gewicht: 1700 g
Länge: 52 cm
Gewässer: Weser
Fänger: Otto Hermann
Fangtag: 27.10.2019
Köder: Made

Aland
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Fischart: Barbe
Gewicht: 3100 g
Länge: 74 cm
Gewässer: Aller
Fänger: Igor Musikantow
Fangtag: 24.08.2019
Köder: Mais

Barbe

Fischart: Barbe
Gewicht: 3500 g
Länge: 73 cm
Gewässer: Weser
Fänger: Otto Hermann
Fangtag: 27.10.2019
Köder: Made

Barbe
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Fischart: Barsch
Gewicht: 1420 g
Länge: 43,5 cm
Gewässer: Weser
Fänger: Henning Wilken
Fangtag: 03.10.2019
Köder: Spinner

Barsch

Fischart: Hecht
Gewicht: 3250 g
Länge: 70 cm
Gewässer: Weser
Fänger: Alexander Bauer
Fangtag: 12.09.2019
Köder: Wobbler

Hecht

Kapitaler Fisch
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Fischart: Hecht
Gewicht: 4200 g
Länge: 86 cm
Gewässer: Aller
Fänger: Alexander Stumpf
Fangtag: 07.10.2019
Köder: Blinker

Hecht

Fischart: Hecht
Gewicht: 7250 g
Länge: 104 cm
Gewässer: Aller
Fänger: Ingo Bertram
Fangtag: 08.06.2019
Köder: Köderfisch

Hecht
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Kapitaler Fisch

Fischart: Schuppenkarpfen
Gewicht: 6400 g
Länge: 70 cm
Gewässer: Weser
Fänger: Otto Hermann
Fangtag: 26.10.2019
Köder: Made

Schuppenkarpfen

Fischart: Zander
Gewicht: 8200 g
Länge: 98 cm
Gewässer: Weser
Fänger: Michael Spöring
Fangtag: 11.08.2019
Köder: Gummifisch

Zander
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VdSF Verden (Aller) e.V. Gebührentabelle
Beiträge für Erwachsene (ab 18 Jahren) 
Erwachsene aktiv 70,– € 
Erwachsene passiv 45,– € 
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten 105,– €

Beitrag für Jugendliche (14 bis 18 Jahre) 
Jugendliche aktiv 45,– € 
Jugendliche passiv 20,– € 
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten 50,– €

Kinder (10 bis 13 Jahre) 15,– €

Vorbereitungslehrgang für die Fischerprüfung 
Senioren einschl. Lehrmaterial  125,– € 
Jugendliche einschl. Lehrmaterial  75,– €
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KAPITALER FISCH
Fischart:  

Gewicht:  

Länge: 

Gewässer:  

Fänger:
q Jugendlicher

Anschrift:

Unterschrift des Fängers

Fangtag:

Köder:

Ich bin mit der Veröffentlichung 
meiner Daten und Fotos im „Angel-
haken“ und auf der Internetseite des 
Vereins einverstanden.
Ja  q Nein  q

Öffnungszeiten unserer 
Geschäftsstelle

Jeden Montag von 
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Telefon 0 42 31/8 27 34
Fax 0 42 31/93 24 71

Außerdem können Sie uns im Internet 
besuchen:
www.sportfischer-verden.de
E-Mail: info@sportfischer-verden.de

Meldung zum Wettbewerb
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Meister-Qualität seit 1967
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Ausbeul- und Lackierarbeiten
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